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Tiroler Verdienstmedaille für SeppHölzl
Am15. August wurden in der Hofburg in Innsbruck dieVerdienst-
orden und -medaillen des LandesTirol überreicht. AufVorschlag
desVSS erhielt SeppHölzl für seinen Einsatz rund umden Eis-
stocksport dieVerdienstmedaille. Hölzl war u.a.Vizepräsident des
internationalenVerbandes. Herzlichen Glückwunsch!
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25 Jahre AFC Sexten
Der AFC Sexten hat kürzlich sein 25-
jähriges Bestehen gefeiert. Herbert
Pfeifhofer (Bildmitte) ist seit der Grün-
dung Präsident. Dafür erhielt er die
VSS-Ehrenurkunde.

70 Seiten ist sie stark, die
neue Broschüre zu denVSS-
Raiffeisen-Fußballmeister-
schaften. Sie enthält das Reg-
lement der jeweiligenMeis-
terschaft, die Kreiseinteilung,
sämtliche Kontaktnummern
von Funktionären undVerei-
nen, Informationen zu den
Schiedsrichtern und zur
Sportgerichtsbarkeit sowie
eine Übersicht über alle bis-
herigenVSS-Landesmeister.
Erhältlich ist die Broschüre
kostenlos in der Geschäfts-
stelle oder als PDF-Doku-
ment zumHerunterladen auf
unserer Internetseite.

Broschüre zur VSS-
Fußballmeisterschaft

Trainer& Trainerin
des Jahres gesucht
Zum sechstenMal kürt der
VSS heuer „Trainer &Traine-
rin des Jahres“. Ziel der Aus-
zeichnung ist es, die bedeu-
tendeArbeit derTrainerinnen
undTrainer hervor zu heben
und ihre Leistungen einer
breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. DieTrainermüs-
sen sich außergewöhnliche
Verdienste im und umdas
Südtiroler Sportwesen erwor-
ben haben. Der erfolgreichen
Arbeit im Jugendbereich wird
hierbei besonderer Bedeu-
tung beigemessen.

Mitgliedsvereine und Sport-
verbände können bis 30. No-
vember jeweils einen Kandi-
daten und eine Kandidatin
vorschlagen. Die Ausschrei-
bung finden Sie online.

Die VSS-Termine im
September
2. bis 6. September:
Tennis:VSS/RVD-Landesmeis-
terschaft in Neumarkt
4. September:
Tennis:VSS/RVD-Seniorencup, 3.
Spieltag
5./6. September:
Kegeln:VSS-Jugend inVillnöß
11. September:
Tennis:VSS/RVD-Seniorencup, 4.
Spieltag
12. September:
Behindertensport: Internationa-
les Radkriterium in Kastelbell
13. September:
Leichtathletik:VSS/RVD-Dorf-
lauf in Algund
18. September:
Tennis:VSS/RVD-Seniorencup, 5.
Spieltag
18./19. September:
Seniorensport: Lehrgang„Aqua-
fitness“ in Brixen
20. September:
Leichtathletik:VSS/RVD-Stadt-
undDorfläufe; Finale in Nieder-
dorf

Breites Angebot imWesten
43 verschiedene Sportarten – Bezirk Burggrafenamt hatmit demSCMeran den größten Sportverein Südtirols

Der Bezirk Burggrafenamt kann
durchaus mit dem Bezirk Bozen
Stadt und Land verglichen wer-
den. Er hat zwarwenigerVereine,
dafür aber genauso viele Sport-
arten im Angebot. Und auch im
Burggrafenamt ist der Gegensatz
zwischen städtischen und länd-
lichen Gebieten groß. Winter-
und Sommersportarten halten
sich deshalb die Waage. Eines
hat das Burggrafenamt dem Be-
zirk Bozen allerdings voraus.
Südtirols größter Sportverein
mit 23 Sektionen und rund 3000
Mitgliedern ist der SCMeran.
Sportart Nummer eins in Me-

ran und Umgebung ist der Fuß-
ball mit 29 Sektionen bzw.Verei-
nen. Der Gargazoner Simon La-

ner ist sogar auf dem Sprung in
die Serie A. Noch bekannter ist
allerdings Armin Zöggeler. Der
zweifache Rodel-Olympiasieger
ist Südtirols erfolgreichsterWin-
tersportler. Zwischen Ulten und
Passeier hat das Burggrafenamt
immer wieder auch ausgezeich-
nete Skifahrer hervorgebracht.
Spitze sind die Burggräfler auch
in der Leichtathletik, im Bad-
minton, beim Turnen und beim
Bahnengolf.
Bezirksvertreter Erwin Lösch

bezeichnet die Infrastrukturen
in seinem Bezirk insgesamt als
gut. „Wünsche wird es immer
geben, aber ich denke, dass wir
mit Sportstätten gut bestückt
sind. Was es allerdings dringend

braucht, ist die Sanierung des
Combi-Sportplatzes in Meran,
denn dass eine Stadt wie Meran
über keine Leichtathletikanlage
verfügt, kann nicht sein.“
Lösch ist seit 1991 VSS-Be-

zirksvertreter des Burggrafen-
amtes. Außerdem gehört er als
einziger Bezirksvertreter auch
dem VSS-Präsidium an. Von
1989 bis 2008 war Lösch Präsi-
dent des Sportvereins Lana. Als
Aktiver hat er vor allem Fußball
gespielt („gerne, aber nie gut“).
Stolz ist Lösch darauf, dass er die
weltweit größten Volksläufe im
Skilanglauf zwischen Japan und
Amerika allesamt bewältigt hat.
Inzwischen ist er begeisterter
Golfer.

Anzahl Sportvereine: 68
Anzahl Sportarten: 43
Anzahl Sektionen: 186
Fußball (29), Ski Alpin (18), Ten-
nis (14), Kegeln (12), Leichtath-
letik (10);
Handball,Volleyball (je 8);
Radsport (6);
Eishockey, Eissport, Rodeln,
Tischtennis,Wintersport (je 5);
Eisschießen, Schwimmen,
Snowboard (je 4);
Kick Boxing, Ski Nordisch,
Sportschießen,Turnen,Yoseikan
Budo (je 3);
Bahnengolf, Golf, Karate, Lang-
lauf, Reiten, Tanzen, Badminton
(je 2);
Behindertensport, Bogenschie-
ßen, Darts, Eiskunstlauf, Eis-
schnelllauf, Flugsport, Freizeit-
sport, Gesundheitssport, Judo,
Kanu, Orientierungslauf, Para-
gleiten, Ranggln, Sommersport,
Triathlon (je 1).

Der Bezirk in Zahlen

Gutschein-Systemauch imSport
Entlohnung vonMitarbeitern bei Veranstaltungen vereinfacht

Seit 2008 gibt es in Italien das
System der Gutscheine (Vou-
chers) für gelegentliche gering-
fügige Mitarbeit in bestimmten
Bereichen.Was bisher für Ernte-
helfer galt, kann künftig u.a.
auch auf die Mitarbeit bei
Sportveranstaltungen ausge-
dehnt werden - ganz egal ob das
die Biathlon-WM in Antholz
oder eine beliebige VSS-Lan-
desmeisterschaft ist. Damit soll
der Schwarzarbeit vorgebeugt
werden.
Die Vorteile für alle Beteilig-

ten liegen auf der Hand: Der Ar-
beitgeber, sprich Veranstalter,
kann ohne viel Aufwand kurz-
fristig anfallende Arbeiten legal
und ohne Arbeitsvertrag verge-

ben. Der Arbeitnehmer kann
ganz legal und voll versichert ei-
ner Gelegenheits-, Ferial- oder
Nebenbeschäftigung nachge-
hen, ohne dafür Steuern zahlen
zu müssen. DerWert eines Gut-
scheins beträgt in der Regel 10
Euro. Arbeitgeber können die
Gutscheine ausschließlich beim
Nationalinstitut für Soziale Für-
sorge (NISF/INPS) erwerben.
Von den 10 Euro erhält der Ar-
beitnehmer 7,50 Euro. Der Rest
sind Sozialabgaben. Die Gut-
scheine können italienweit in
jedem Postamt eingelöst wer-
den. Erlaubt ist die gelegentli-
che Arbeit für Gutscheine bis zu
einem jährlichen Einkommen
von 5000 Euro pro Auftraggeber.

Südtirol eine Sportmacht
Laut einer Studiedes „Il sole 24ore“ ist Südtirol diedrittsportlichsteProvinz Italiens

Südtirol ist die drittsportlichste
Provinz Italiens. Das geht aus ei-
ner Untersuchung der Wirt-
schaftszeitung „Il sole 24 ore“
hervor. Diese hat anhand von 40
Indikatoren eine Rangliste der
sportlichsten Provinzen Italiens
erstellt hat. Für die Untersu-
chung der 103 Provinzenwurden
die Daten von 2008 herangezo-
gen.
Für die Rangliste wurden u.a.

folgende Parameter herangezo-
gen: Anzahl an Sportvereinen,
Präsenz und Ergebnisse in natio-
nalen Meisterschaften, Anzahl
der Sporthallen und Golfplätze,
das Ausrichten von internationa-
len und nationalen Sportevents

usw. Bei der„Olympiade der Pro-
vinzen“ haben die kleineren Pro-
vinzen durchschnittlich besser
abgeschnitten. Südtirol hat sich
im Vergleich zum Vorjahr von
Rang zehn auf Rang drei vorgear-
beitet, geschlagen nur von Livor-
no und demTrentino.
Im Eishockey, Handball und

Tennis schneidet Südtirol imVer-
gleich zu den anderen Provinzen
sogar ambesten ab. Podestplätze
gibt es für unser Land auch noch
im Ski Alpin/Ski Nordisch, bei
den übrigen Wintersportarten
(Eiskunstlauf, Rodeln), im Sport-
schießen und bei der Anzahl der
Olympiateilnehmer. Dazu hat
nicht zuletzt Alex Schwazer mit

seinem Olympiasieg beigetra-
gen. Bei den Golfplätzen stehen
nur Aosta und Grosseto besser
da als Südtirol. Auch in der
Leichtathletik und bei den Sport-
veranstaltungen zählt Südtirol zu
den besten Provinzen.
Aufholbedarf hat Südtirol da-

gegen im italienischen National-
sport Fußball, bei Randsportar-
ten wie Gewichtheben oder Bo-
xen und bei den Infrastrukturen.
In der Kategorie Turnhallen, ran-
giert die Provinz Bozen nur an
69. Stelle. Trotz der Erfolge von
Tania Cagnotto undCo. ist Südti-
rol in der Kategorie Schwimmen
& Wasserspringen nur an 52.
Stelle klassiert.

Der Fußball rollt auchbeimVSSwieder
VSS-Raiffeisen-Fußballmeisterschaften beginnen am4. September –Über 500Mannschaftenmit rund 10.000 Aktiven –Knapp 4500 Spiele

Ab 4. September rollt wieder
der Ball in den VSS-Fußball-
meisterschaften. Bis Anfang
Juni werden landesweit rund
4500 Spiele ausgetragen.
Auch heuer haben sich über
500 Mannschaften gemeldet.

Am kommenden Wochenende
beginnt das größte VSS-Referat
seine Tätigkeit mit der Freizeit-
meisterschaft.DerAnpfiff für die
Jugendmeisterschaften erfolgt
eineWoche später.
„Wir haben auch heuer wie-

der deutlichmehr als 500 gemel-
dete Mannschaften“, freut sich
Referent MichaelWalcher. „Der-
zeit sind es noch etwas weniger
als im Vorjahr. Durch die übli-
chenNachmeldungen in den Al-
tersklassen U8 und U10 müss-
ten wir das aber kompensieren.“
Mehr als 500 Mannschaften,

das bedeutet rund 10.000 Spieler
und knapp 4500 Spiele. Die Hin-
runde dauert bis 22. November.
Die Rückrunden-Termine ste-
hen noch nicht fest. Gespielt

wird voraussichtlich von Mitte
März bis EndeMai.
Neu imProgramm ist dieU17-

Meisterschaft. „Einige Vereine

sind an uns herangetreten und
haben auf diese Meisterschaft
gedrängt, da sie im Fachsport-
verband keine Spielgemein-

schaften bilden dürfen. Deshalb
sind wir denVereinen entgegen-
gekommenund haben dieMeis-
terschaft ausgeschrieben“, er-

klärt Walcher. Jedes der knapp
4500 Spiele ist mit einem
Schiedsrichter besetzt. Derzeit
sind es 168 im Alter zwischen 13
(!) und 65 Jahren. Zu den Unpar-
teiischen gehören auch vier
Frauen.
Die U8- und U10-Meister-

schaft wird mit sechs Feldspie-
lern und einem Tormann quer
über das Feld gespielt. Die U11-
Mannschaften (8+1) spielen auf
einemverkürzten Feld von Straf-
raumgrenze zu Strafraumgren-
ze. Ab der Altersklasse U13
(10+1) wird auf einem regulären
Spielfeld gespielt.

Teilnehmende Mannschaften
Jugendmeisterschaften (387)
U8: 115Mannschaften
U10: 165Mannschaften
U11: 54Mannschaften
U13: 37Mannschaften
U15: 11Mannschaften
U17: 5Mannschaften
Freizeitmeisterschaften (117)
Freizeit: 63Mannschaften
Kleinfeld: 33Mannschaften
Altherren: 21Mannschaften

VSS-Raiffeisen-Jugend
Fußballmeisterschaft

2009/2010

fußball

Erwin Lösch, seit 18 Jahren Be-
zirksvertreter im Burggrafenamt.

Die VSS-Raiffeisen-Jugendmeisterschaft beginnt am 12. September


